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Ord nung
der Fachhochschule Aachen über die Zulassung und Einschreibung

ausländischer und staatenloser Studienbewerberinnen und -bewerber in
grundständige, deutschsprachige Studiengänge

vom 9. Juli 2001

Auf der Grund la ge der § 2 Abs. 4, § 3 Abs. 7, § 65
Abs. 1 und § 69 Ge setz über die Hoch schu len des
Lan des Nord rhein-Westfalen (Hoch schul ge setz –
HG) in der Fas sung der Be kannt ma chung vom
14.03.2000 (GV.NW.S. 189) in Ver bin dung mit § 3 der
Ein schrei bungs ord nung der Fach hoch schu le Aa chen 
vom 01.09.2001, hat die Fach hoch schu le Aa chen fol -
gen de Ord nung erlassen:

§ 1

Grund sät ze

(1) Be wer be rin nen und Be wer ber im Sin ne die ser
Ord nung sind alle Stu dien be wer be rin nen und -be -
wer ber, die nicht Deut sche im Sin ne von Ar ti kel 116
des Grund ge set zes sind. Für staa ten lo se Be wer be rin -
nen und Be wer ber gel ten die se Be stim mun gen ent -
spre chend.

Die se Ord nung gilt in Ver bin dung mit der Ein schrei -
bungs ord nung der Fach hoch schu le Aa chen vom
01.09.2001 nur für Stu dien gän ge, die zum ers ten be -
rufs qua li fi zie ren den Ab schluss (Ba che lor, Di plom)
füh ren.

(2) Aus län di sche Staats an ge hö ri ge oder Staa ten lo se,
die eine deut sche Hoch schul zu gangs be rech ti gung
er wor ben ha ben (“Bil dungs in län der”) sind ent spre -
chend dem § 1 Abs. 2 Satz 2 der Ver ga be VO NW
Deut schen gleich ge stellt und un ter lie gen nicht den
Vor schrif ten die ser Ord nung. 

(3) Be wer be rin nen und Be wer ber, die Staats an ge hö -
ri ge ei nes Mit glied staa tes der Eu ro päi schen Ge mein -
schaft sind, wer den zu las sungs recht lich Deut schen
gleich ge stellt. Die Be wer bung für das Fachs tu di um
er folgt nach den Be stim mun gen der Ver ga be ver ord -
nung NW in der je weils gül ti gen Fas sung. Für die
Ein schrei bung müs sen die er for der li chen Zu las -
sungs vor aus set zun gen nach ge wie sen wer den.

(4) Die se Ord nung fin det kei ne An wen dung bei der
Zu las sung von Be wer be rin nen und Be wer bern in ei -
nem mit ei ner aus län di schen Hoch schu le ge mein -
sam be trie be nen in ter na tio na len Stu dien gang, der
auch ei nen Ab schluss an der Fach hoch schu le Aa chen 
vor sieht.

(5) Die Ver ord nung über die Ver ga be von Stu dien -
plät zen in Nord rhein-Westfalen (Ver ga be ver ord -
nung NW – Ver ga be VO NW) und die Durch füh rung
ei nes Fest stel lungs ver fah rens fin det hin sicht lich der
War te zeit re ge lun gen bei der von der Fach hoch schu le 
Aa chen durch ge führ ten Zu las sungs ver fah ren kei ne
– auch kei ne ent spre chen de – An wen dung.

(6) Be wer be rin nen und Be wer ber be nö ti gen für die
Ein schrei bung eine Zu las sung.
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(7) Zu stän dig für die ver wal tungs mä ßi ge Ab wick -
lung der Zu las sung und Ein schrei bung von Be wer -
be rin nen und Be wer bern an der Fach hoch schu le Aa -
chen ist das Se kre ta ri at für stu den ti sche
An ge le gen hei ten, so weit nicht für in ter na tio na le Stu -
dien gän ge Son der re ge lun gen ge trof fen wor den sind. 
Da von un be rührt bleibt die Zu stän dig keit der Zen -
tral stel le für die Ver ga be von Stu dien plät zen (ZVS)
bei aus län di schen Be wer be rin nen und Be wer bern,
die Deut schen gleich ge stellt sind.

§ 2

For men und Fris ten

(1) Die Zu las sung und Ein schrei bung von Be wer be -
rin nen und Be wer bern setzt ei nen form- und frist ge -
rech ten An trag vor aus.

(2) Der form ge rech te An trag um fasst:

1. den aus ge füll ten und un ter schrie be nen An trags -
vor druck mit zu al len Fra ge punk ten voll stän dig
und rich tig ge mach ten An ga ben, ins be son de re ei -
nem lü cken lo sen Le bens lauf, so wie ein Pass fo to;
die Hoch schu le prüft nur die je ni gen Nach wei se,
zu de nen im An trags vor druck eine be ja hen de
An ga be ge macht wor den ist,

2. amt lich be glau big te Fo to ko pien oder Ab schrif ten
der Zeug nis se, mit de nen die Qua li fi ka ti on nach
§ 3 die ser Ord nung nach ge wie sen wird (Rei fe -
zeug nis se, Schul ab schluss zeug nis se, Nach weis
über be stan de ne Hoch schu lauf nah me prü fung,
etc.),

3. amt lich be glau big te Fo to ko pien oder Ab schrif ten
al ler er wor be nen Hoch schul zeug nis se, ein -
schließ lich der zu ge hö ri gen Fä cher- und No ten -
über sich ten,

4. Nach wei se über Stu dien zei ten, ab ge leis te te
Hoch schul prü fun gen und Hoch schu lauf nah me -
prü fun gen,

5. Nach wei se über die Teil nah me an Fest stel lungs -
prü fun gen und de ren Er geb nis,

6. amt li che und be glau big te Über set zun gen al ler
fremd spra chi gen Un ter la gen in die deut sche oder 
be vor zugt in die eng li sche Spra che,

7. Nach wei se über die er for der li chen Kennt nis se
der deut schen Spra che,

8. so fern er for der lich, den Nach weis ei ner be son de -
ren Vor bil dung, ei ner be son de ren stu dien gang -
be zo ge nen Eig nung oder ei ner prak ti schen Tä tig -
keit, so weit Prü fungs ord nun gen dies vor se hen (§
65 Abs. 2 Satz 2 HG).

(4) Der form ge rech te An trag auf Zu las sung muss für
das

• Som mer se mes ter bis zum 15. Ja nu ar (Aus schluss -
frist)

• Win ter se mes ter bis zum 15. Juli (Aus schluss frist)

ei nes je den Jah res bei der Ver wal tung der Fach hoch -
schu le Aa chen ein ge gan gen sein. Maß geb lich ist der
Tag des Ein gangs bei der Fach hoch schu le Aa chen
(Ein gangs ver merk), es gilt nicht das Da tum des
Poststem pels.

(5) Wer den von ei ner Be wer be rin oder ei nem Be wer -
ber meh re re Zu las sungs an trä ge ge stellt, wird nur
über den letz ten form- und frist ge recht ein ge gan ge -
nen Zu las sungs an trag ent schie den.

(6) Be wer be rin nen und Be wer ber, die vor der Zu las -
sung zu ei nem Fachs tu di um die Prü fung zur Fest -
stel lung der Eig nung aus län di scher Stu dien be wer -
be rin nen und -be wer ber für die Auf nah me ei nes
Stu di ums an Hoch schu len der Bun des re pub lik
Deutsch land (Fest stel lungs prü fung) ab le gen müs -
sen, be wer ben sich in ei nem be son de ren Ver fah ren
au ßer halb der Zu stän dig keit der Fach hoch schu le
Aa chen um Ein wei sung in die Fest stel lungs prü fung
bzw. Auf nah me in ein Stu dien kol leg des Lan des
Nord rhein-Westfalen. Das Se kre ta ri at für stu den ti -
sche An ge le gen hei ten der Fach hoch schu le Aa chen
gibt In for ma tio nen über die be son de ren For men und
Fris ten die ses Ver fah rens. 

(7) Für An trä ge auf Zu las sung zu hö he ren Fach se -
mes tern kön nen be son de re Be wer bungs fris ten und
Form vor schrif ten gel ten. Die se wer den durch das Se -
kre ta ri at für stu den ti sche An ge le gen hei ten be kannt
ge ge ben bzw. kön nen dort ab ge fragt wer den. Im
Rah men von Pro gram men des Stu die ren den aus tau -
sches mit aus län di schen Part ner in sti tu tio nen kann
die Fach hoch schu le Aa chen be son de re For men und
Fris ten fest le gen, wenn dies auf grund der Be stim -
mun gen der Pro gram me bzw. der Re ge lung der zu
er brin gen den Stu dien lei stun gen oder Stu dien zei ten
er for der lich ist. 

Ab wei chend von der grund sätz lich se mes ter be zo ge -
nen Ein schrei bung zum Stu di um kann nach pflicht -
ge mä ßem Er mes sen mit Zu stim mung der zu stän di -
gen De ka nin oder des De kans die be fris te te
Ein schrei bung auf den tat säch lich er for der li chen
Zeit raum für die zu er brin gen den Stu dien oder Pra -
xis tä tig kei ten (Mo du le) be schränkt wer den. Frist ver -
län ge run gen sind mit der Be für wor tung durch die
zu stän di ge De ka nin oder den zu stän di gen De kan
des Fach be reichs mög lich. Die Not wen dig keit der
Rück mel dung bei be fris te ten Ein schrei bun gen über
meh re re Se mes ter bleibt hier von un be rührt (§ 8 der
Ein schrei bungs ord nung vom 09.07.2001).

(8) An trä ge, die nicht form- und frist ge recht ein ge -
hen, wer den ab ge lehnt, ohne dass eine wei te re Prü -
fung der Stu dien be rech ti gung und der Zu las sungs -
fä hig keit er folgt.
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§ 3

Nach weis der Qua li fi ka ti on

(1) Be wer be rin nen und Be wer ber kön nen nur zu ge -
las sen wer den, wenn sie den Nach weis der er for der -
li chen Qua li fi ka ti on ge mäß § 66 Abs. 2 Satz 1 HG
(Zeug nis der Fach hoch schul rei fe oder eine als gleich -
wer tig aner kann te Vor bil dung) er brin gen.

(2) Die Be wer tung aus län di scher Bil dungs nach wei se 
er folgt auf grund der Ver ord nung über die Gleich -
wer tig keit aus län di scher Vor bil dungs nach wei se mit
dem Zeug nis der Fach hoch schul rei fe (AQVO-FH)
vom 28.06.1984 (GV. NW. S. 411), zu letzt ge än dert am 
29. De zem ber 1993 (GV. NW. 1994 S. 36)in der je weils
gül ti gen Fas sung in Ver bin dung mit den §§2, 3 und 7
der Ver ord nung über die Gleich wer tig keit aus län di -
scher Vor bil dungs nach wei se mit dem Zeug nis der
Hoch schul rei fe (Qua li fi ka tions ver ord nung über aus -
län di sche Vor bil dungs nach wei se – AQVO) vom
22.06.1983 (GV. NW. S. 261), zu letzt ge än dert am
15.11.1984 (GV.NW. S. 752) in der je weils gül ti gen
Fas sung.

(3) Die Fest stel lung der Gleich wer tig keit der aus län -
di schen Hoch schul zu gangs be rech ti gung er folgt auf
der Grund la ge der Be wer tungs vor schlä ge der Zen -
tral stel le für aus län di sches Bil dungs we sen beim Se -
kre ta ri at der Stän di gen Kon fe renz der Kul tus mi nis -
ter der Län der in der Bun des re pub lik Deutsch land,
so weit die se vom Mi nis te ri um für Schu le, Wis sen -
schaft und For schung für das Land Nord -
rhein-Westfalen für ver bind lich er klärt wor den sind.

(4) So weit aus län di sche Bil dungs nach wei se nur in
Ver bin dung mit ei nem Zeug nis über die er folg reich
ab ge leg te Prü fung zur Fest stel lung der Eig nung aus -
län di scher Stu dien be wer be rin nen oder -be wer ber
für die Auf nah me ei nes Stu di ums an Hoch schu len in 
der Bun des re pub lik Deutsch land (Fest stel lungs prü -
fung) zur Auf nah me ei nes Fachs tu di ums be rech ti -
gen, setzt die An trag stel lung die Vor la ge die ses
Zeug nis ses vor aus.

§ 4

Zu las sung und Ein schrei bung von
Be wer be rin nen und Be wer bern

(1) Be wer be rin nen und Be wer ber mit im Aus land er -
wor be ner Hoch schul zu gangs be rech ti gung, die die
er for der li chen Zu las sungs vor aus set zun gen er fül len, 
kön nen, so weit kei ne Zu las sungs hin der nis se ge mäß
§ 68 HG ent ge gen ste hen, un be schränkt zu ge las sen
wer den.

Für Stu dien gän ge mit ei ner ört li chen Zu las sungs be -
schrän kung er folgt die Zu las sung al ler Stu dien be -
wer be rin nen und -be wer ber di rekt durch die Fach -
hoch schu le Aa chen.

(2) Be wer be rin nen und Be wer ber, die auf grund von
Ko ope ra tions ver trä gen der Fach hoch schu le Aa chen
mit ei ner aus län di schen Hoch schu le die Ein schrei -
bung be an tra gen, wer den ohne Nach weis der Qua li -
fi ka ti on nach § 3 die ser Ord nung ein ge schrie ben. Die
all ge mei nen und be son de ren Ein schrei bungs vor aus -
set zun gen wer den nicht geprüft. Die Ein schrei bung
er folgt grund sätz lich be fris tet. Nä he res re geln die je -
wei li gen Ko ope ra tions ver trä ge.

(3) Be wer be rin nen und Be wer ber, die im Rah men
von in ter na tio na len Aus tausch pro gram men und na -
tio na len För de rungs pro gram men (Sti pen dien) der
Fach hoch schu le Aa chen die Ein schrei bung be an tra -
gen oder nach wei sen, dass ein Stu di um an ei ner
deut schen Hoch schu le Be stand teil ih res Stu di ums
im Hei mat land ist, kön nen ohne Nach weis der Qua -
li fi ka ti on nach § 3 die ser Ord nung und der be son de -
ren Ein schrei bungs vor aus set zun gen be fris tet ein ge -
schrie ben wer den.

(4) Die in den Ab sät zen 2 und 3 ge nann ten Be wer be -
rin nen und Be wer ber kön nen nur mit Zu stim mung
des je wei li gen Fach be rei ches ein ge schrie ben wer -
den. Die Ein schrei bung kann un ter Be rück sich ti gung 
von be ste hen den Ka pa zi täts be schrän kun gen grund -
sätz lich für je des Se mes ter er fol gen. Die §§ 7 und 8
die ser Ord nung fin den kei ne An wen dung. Stu dien -
be glei ten de Prü fun gen des Grund- und Haupt stu di -
ums so wie die Di plom ar beit und/oder das Kol lo -
quium kön nen ab ge legt wer den. Ein Ab schluss kann
nur er wor ben wer den, wenn die nach § 3 die ser Ord -
nung ge for der ten Zu las sungs vor aus set zun gen er -
füllt sind.

§ 5

Aus wahl der Be wer be rin nen und
Be wer ber

(1) Die fol gen den Aus wahl be stim mun gen gel ten, so -
weit nicht für be stimm te Be wer be rin nen- und Be -
wer berg rup pen oder be stimm te Stu dien gän ge über -
ge ord ne te Re ge lun gen wirk sam sind.

(2) Be wer be rin nen und Be wer ber, die be reits ei nen
be rufs qua li fi zie ren den Ab schluss ei ner Hoch schu le
er langt ha ben, der ei nem deut schen Hoch schul ab -
schluss gleich wer tig ist, wer den in zu las sungs be -
schränk ten Stu dien gän gen nur dann be rück sich tigt,
wenn nach Ab schluss des Ver ga be ver fah rens für
aus län di sche Be wer be rin nen und Be wer ber, in ner -
halb der zu bil den den Aus län der quo te, noch Stu -
dien plät ze frei sind.

(3) Über steigt die Zahl der Be wer be rin nen und Be -
wer ber für das Fachs tu di um, die alle Zu las sungs vor -
aus set zun gen er fül len, die Zahl der ver füg ba ren Stu -
dien plät ze pro Stu dien gang, wird eine Rang fol ge der 
Be wer be rin nen und Be wer ber er mit telt. Die se Rang -
fol ge rich tet sich nach der Ge samt- oder Durch -
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schnitts no te der Zeug nis se, durch die die Qua li fi ka ti -
on nach § 3 nach ge wie sen wird. Die Be rech nung
die ser No ten er folgt je weils nach Maß ga be der vom
Mi nis te ri um für Schu le, Wis sen schaft und For -
schung für das Land Nord rhein-Westfalen er las se -
nen Be stim mun gen. Da nach wer den alle No ten in
ein ein heit li ches No ten sys tem mit der best mög li chen 
Note 1,0 und un ter sten Be ste hens no te 4,0 um ge rech -
net. Zeug nis se, die kei ne No ten aus wei sen, wer den
mit der Note 4,0 be rück sich tigt.

(4) Bei der Zu las sung zum Fachs tu di um von Be wer -
be rin nen und Be wer bern mit Fest stel lungs prü fung
gilt als Qua li fi ka ti on das arith me ti sche Mit tel zwi -
schen der Durch schnitts no te des hei mat li chen Se -
kund ar schul ab schlus ses und der Durch schnitts no te
der Fest stel lungs prü fung.

(5) Die Aus wahl er folgt grund sätz lich nach dem
Grad der Qua li fi ka ti on.
Da rü ber hin aus kön nen be son de re Um stän de be -
rück sich tigt wer den, die für die Zu las sung ei ner Be -
wer be rin oder ei nes Be wer bers spre chen. Als ein sol -
cher Um stand ist ins be son de re an zu se hen, wenn die
Be wer be rin oder der Be wer ber:

• von ei ner deut schen Ein rich tung zur För de rung
be gab ter Stu die ren der ein Sti pen di um er hält,

• Ab sol ven tin oder Ab sol vent ei nes Stu dien kol legs
für aus län di sche Stu die ren de ist,

• in der Bun des re pub lik Deutsch land Asyl recht ge -
nießt,

• aus ei nem Ent wick lungs land stammt oder aus ei -
nem Land, in dem es kei ne Aus bil dungs stät ten
für den be tref fen den Stu dien gang gibt,

• ei ner deutsch spra chi gen Min der heit im Aus land
an ge hört,

Die Ent schei dung trifft die Fach hoch schu le Aa chen
nach pflicht ge mä ßem Er mes sen.

(6) Bei Rang gleich heit ent schei det das Los.

(7) So weit gem. § 65 Abs. 2 HG eine prak ti sche Tä tig -
keit Zu las sungs vor aus set zung ist, muss die se spä tes -
tens bei der Ein schrei bung nach ge wie sen wer den.

(8) Die Ein schrei bung der Stu dien be wer be rin nen
und -be wer ber rich tet sich nach der Ein schrei bungs -
ord nung der Fach hoch schu le Aa chen.

§ 6

Nach weis von aus rei chen den
deut schen Sprach kennt nis sen

(1) Be wer be rin nen und Be wer ber kön nen zu ge las sen 
wer den, wenn sie den Nach weis über das Er fül len
der Qua li fi ka ti on nach § 3 die ser Ord nung er brin gen
und über aus rei chen de deut sche Sprach kennt nis se
ver fü gen.

(2) Aus rei chen de deut sche Sprach kennt nis se für die
Zu las sung zum Fachs tu di um sind ins be son de re:

• Deut sches Sprach di plom der Kul tus mi nis ter kon -
fe renz (KMK) – Zwei te Stu fe –

• Zeug nis der Deut schen Sprach prü fung für den
Hoch schul zu gang aus län di scher Stu dien be wer -
be rin nen und -be wer ber (DSH),

• Zeug nis der Prü fung zur Fest stel lung der Eig -
nung aus län di scher Stu dien be wer be rin nen und
-be wer ber für die Auf nah me ei nes Stu di ums an
Hoch schu len in der Bun des re pub lik Deutsch -
land,

• Nach wei se deut scher Sprach kennt nis se, die
durch bi la te ra le Ab kom men oder sons ti ge von
der KMK und Hoch schul rek to ren kon fe renz ge -
trof fe ne Ver ein ba run gen als für die Auf nah me ei -
nes Hoch schuls tu di ums hin rei chen der Sprach -
nach weis aner kannt wur den,

• das Gro ße und das Klei ne Deut sche Sprach di -
plom so wie das Zeug nis der Zen tra len Ober stu -
fen prü fung (ZOP) des Goe the-Institutes,

• Deut sche Sprach prü fung II des Spra chen- und
Dol met scher-Instituts Mün chen,

• Test DAF-Prüfung, Punkt zahl.

(3) Für Pro gramms tu die ren de, die die Ein schrei bung 
zu ei nem be fris te ten Stu di um ohne Ab schluss nach
§ 1 Abs. 6 d) der Ein schrei bungs ord nung an stre ben,
wer den die aus rei chen den Sprach kennt nis se von
den für die fach li che Be treu ung zu stän di gen Stel len
der Fach hoch schu le Aa chen fest ge setzt.

§ 7

Zu las sung der Be wer be rin nen und
Be wer ber mit an re chen ba ren
Stu dien lei stun gen aus ei nem

vor her ge hen den Stu di um

(1) Ein schlä gi ge Stu dien zei ten an an de ren Fach hoch -
schu len oder in ent spre chen den Stu dien gän gen an
an de ren Hoch schu len im Gel tungs be reich des
Grund ge set zes so wie da bei er brach te Stu dien- und
Prü fungs lei stun gen wer den von Amts we gen an ge -
rech net.

(2) Ein schlä gi ge Stu dien zei ten und -lei stun gen an
Hoch schu len au ßer halb des Gel tungs be rei ches des
Grund ge set zes kön nen auf An trag an ge rech net wer -
den, so weit von der Be wer be rin oder dem Be wer ber
ein gleich wer ti ges Stu di um nach ge wie sen wird. Dies 
gilt eben so für die nach den Prü fungs ord nun gen ge -
for der ten prak ti schen Tä tig kei ten als Stu dien vor aus -
set zun gen. 

(3) Bei An trag stel lung für hö he re Fach se mes ter gel -
ten die Be wer bungs fris ten für deut sche Stu dien be -
wer be rin nen und -be wer ber. Ne ben der hoch schu löf -
fent li chen Be kannt ma chung wer den sie den
Be wer be rin nen und Be wer bern auf An fra ge vom Se -
kre ta ri at für stu den ti sche An ge le gen hei ten be kannt
ge ge ben. 
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(4) Das Ver fah ren der Zu las sung in hö he ren Fach se -
mes tern in zu las sungs be schränk ten Stu dien gän gen
wird durch Rechts ver ord nung des Mi nis te ri ums für
Schu le, Wis sen schaft und For schung des Lan des
NRW ge re gelt.

§ 8

Be schei de

(1) Die Ent schei dung über die Zu las sung zum Stu di -
um wird der Be wer be rin oder dem Be wer ber schrift -
lich mit ge teilt.

(2) Der Zu las sungs be scheid

• gilt nur für den im Zu las sungs be scheid an ge ge be -
nen Stu dien gang,

• ist nicht über trag bar,
• wird un gül tig, wenn die Be wer be rin oder der Be -

wer ber eine der im Zu las sungs be scheid ge nann -
ten vor be halt li chen Vor aus set zun gen nicht er -
füllt,

• gilt nur für das im Zu las sungs be scheid ge nann te
Se mes ter,

• wird un gül tig, wenn die im Be scheid ge nann ten
Fris ten für die Ein schrei bung nicht ein ge hal ten
wer den.

(3) Der Ab leh nungs be scheid ent hält

• eine Be grün dung,
• eine Rechts mit tel be leh rung

§ 9

In -Kraft -Tre ten und
Veröffentlichung

Die se Ord nung tritt mit Wir kung vom 01.09.2001 in
Kraft. Sie wird im Ver kündungs blatt der Fach hoch -
schu le Aa chen (FH-Mitteilungen) ver öf fent licht.

Aus ge fer tigt und ge neh migt auf Grund des
Beschlus ses des Se nats der Fach hoch schu le Aa chen
vom 31.05.2001.

Aa chen, den 9. Juli 2001

Der Rek tor
der Fach hoch schu le Aa chen

gez. Buchkremer

(Prof. Her mann-Josef Buch kre mer)
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